
1

Impressum:
Herausgeber: T.V. Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt

Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 2 13 57
www.tv-jahn-schweinfurt.de

Gestaltung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str. 2, 97526 Sennfeld, Tel. 0 97 21-6 85 63
E-mail: info@kress-druck.de / E-mail für Texte und Bilder: jahn@gbrueckner.de

!! Bitte vormerken !!
Nächster Redaktionsschluss: 2. November 2011
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Auf ein Wort!

Liebe Mitglieder,

Die Fußball Weltmeisterschaft der Frauen 2011 ist vorüber, und wir  
konnten einige schöne Spiele sehen. Leider sind unsere „Deutschen“ 
schon ausgeschieden, was für die Spieler, aber auch für die vielen 
deutschen Fans bitter ist. Dadurch wurde das Ziel, wieder Welt-
meister zu werden, nicht erreicht.
Im sportlichen Bereich sind immer wieder Höhen, aber auch ge-
legentlich Tiefen zu verzeichnen. Die Vorstandschaft des TV Jahn, 
allesamt Bayern-Fans, ist noch von der letzten Saison des FCB 
stark geprägt.
Auch unsere junge 1. Fußballmannschaft stand kurz vor Saisonen-
de noch auf dem 1. Platz, musste sich aber leider zum Schluss mit 
dem 3. Platz begnügen.

Ich wünsche mir, dass es unserer Mannschaft in dieser Saison wei-
terhin gelingt, schönen Fußball zu spielen, aber hoffentlich auch mit 
dem Ziel, die Meisterschaft zu erringen.
Auch allen anderen Fußballmannschaften sowie allen Sportlern in 
unseren Abteilungen wünsche ich bei den Wettkämpfen, aber auch 
bei den Trainingseinheiten weiterhin viel Erfolg und vor allen Dingen 
auch viel Spaß dabei.

Euer Rainer Zink
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97422 Schweinfurt
Deutschhöferstraße/ Hochfeldstraße
Telefon: 0 97 21-2 64 00
Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr

Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

August: Raab, Gerda 6.8.2011 80 Jahre
 Frank, Eduard 19.8.2011 50 Jahre
 Müller, Ingrid 20.8.2011 65 Jahre
� (OÁHLQ��2WWR� ���������� ���-DKUH

September: Baumann, Christa 5.9.2011 65 Jahre
 Barth, Hildegard 11.9.2011 89 Jahre
� 6�KOÁHLVFK��-RDFKLP� ���������� ���-DKUH
 Schöll, Georg 21.9.2011 75 Jahre
 Rindt, Erich 23.9.2011 75 Jahre
 Ullmer, Claudia 29.9.2011 60 Jahre

Oktober: Liesenfeld, Wolfgang 7.10.2011 70 Jahre
 Pfeiffer, Christa 10.10.2011 65 Jahre
 Göbhardt, Dr. Matthias 14.10.2011 60 Jahre
 Gerstenmeier, Karl-Heinz 26.10.2011 70 Jahre
 Heinrich, Emilie 27.10.2011 87 Jahre

November: Weimer, Hans 1.11.2011 88 Jahre
 Weber, Ingeborg 3.11.2011 70 Jahre
 Friedrich, Hans 18.11.2011 81 Jahre
� 3ÀVWHU��0DULDQQH� ����������� ���-DKUH
 Raßbach, Else 23.11.2011 93 Jahre
 Wirth, Peter, senior 25.11.2011 50 Jahre
 Kolb, Elisabeth 28.11.2011 50 Jahre

Dezember: Vonhausen, Christine 3.12.2011 60 Jahre
 Hümmer, Helmut 5.12.2011 82 Jahre
 Köder, Walter 14.12.2011 80 Jahre
 Ziegler, Elisabeth 18.12.2011 80 Jahre
 Stampf, Irene 25.12.2011 85 Jahre
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

HOPFAUER
Versicherungsmakler
Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt

Telefon  0 97 21 / 8 90 44

97526 Sennfeld
Weyerer Straße 2
Telefon 0 97 21 /  6 85 63
Telefax 0 97 21 / 60 91 63
E-mail: info@kress-druck.de

Privat- und
Geschäftsdrucksachen
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+ + +  Termine  + + +
8.9. 2011 Turnratssitzung im Vereinsheim 19.30 Uhr 

Wir trauern um

Hildegard Volk
† 23. April 2011

Von Kindesbeinen an war Hildegard Volk beim TV Jahn und zwar beim 
Turnen und als Leichtathletin. Zuletzt war sie Mitglied der Gymnastik-
Gruppe.

Klaus Büttner
† 16. Mai 2011

Klaus Büttner war seit Juni 1984 beim TV Jahn als guter Geist der Fußball-
Abteilung. Dort hatte er die Aufgabe des Linienrichters bei den Spielen der 
ersten Mannschaft übernommen.

Martin Jacob
† 27. Mai 2011

Martin Jacob, unser ältestes Mitglied, trat am 1. Dezember 1934 in un-
seren TV Jahn ein in die Fußball-Abteilung. Dort war er lange aktiv und 
wurde für mehrere Hundert Spiele geehrt. Später war er auch Mitglied der 
Turnabteilung und spielte Faustball und Prellball.
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UHREN-RINDT
Inh.: Erich Rindt

- Uhrmachermeister
- Uhrenreparaturen
- Instandsetzung antiker
  Klein- und Großuhren
- Service

97421 Schweinfurt
Hellersgasse 4

Nähe Marktplatz
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28
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Mitglieder
werben

Mitglieder!

Abteilungsleiter: FAUSTBALL
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

nachdem bei unserer Jahreshauptver-
sammlung am 7.4.2011 keine Neuwah-
len auf dem Programm standen, ging 
diese zügig voran. Eine Woche später 
begannen wir mit unserem Sommer-
training am Jahnplatz. Auch in der 
Feldrunde, die am 7.5.2011 bei uns er-
öffnet wurde, starteten wir wie schon in 
der Halle mit einer Spielgemeinschaft 
mit dem TSV Heidenfeld und konnten 
so wieder 2 Mannschaften melden. 
Leider konnte die 1 Mannschaft nicht 
ganz die Erwartungen erfüllen und so 
steht sie vor dem letzten Spieltag nur 
auf Platz 5 von 10 Mannschatlen. Die 
Zweite steht noch etwas schlechter 
auf dem vorletztem Platz. Aber am 
letzten Spieltag sind Punkte angesagt. 
Wir spielen gegeneinander und beide 
Mannschaften noch gegen den Letz-
ten, und das je zweimal.
Auch bei Faustballturnieren in Üch-

WHOKDXVHQ�� LQ� 2EHUQGRUI�� EHLP� 1+9�
Schweinfurt und in Dingolshausen 
spielten wir mit unterschiedlichen 
Ergebnissen, wobei das letztere mit 
einem 4. Platz unser Bestes war.

Unser Sommerfest (Frühjahrfest) am 
21.5.11 wurde ebenfalls auf einen 
Heimspieltermin gelegt und wurde 
doch recht ordentlich besucht.

Unser Faustballturnier müssen wir 
heuer aus terminlichen Grunden leider 
wieder auf Samstag, den 17.9.11 le-
gen. Beginn ist um 13.00 Uhr.
Hierzu lade ich Euch alle recht herzlich 
ein. Wie jedes Jahr sind wir über Sach- 
und Kuchenspenden sehr dankbar und 
auch über jeden Helfer froh.

Roland Rabs

Liebe Faustballer,
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hessler
unfallservice peter

gmbh
 Behebung von Karosserie- & Lackschäden
 Fahrzeugrestaurierung
 Unfallinstandsetzung
 Leihwagen

Alle
      Fabrikate

97464 Niederwerrn - Ludwigstraße 28
Telefon 0 97 21 / 4 85 18  -  Telefax 0 97 21 / 4 87 92
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Abteilungsleiter: FUSSBALL
Dirk Oswald, Kettelerstr. 29, Schweinfurt, Tel. 8 84 44

Wieder einmal hat unsere 1. Mann-
schaft den Aufstieg in die nächst hö-
here Klasse verpasst. Und dieses Ziel 
verspielte man, wie auch schon so oft 
in früheren Zeiten, innerhalb von ein, 
zwei Wochen selbst.  Zwei unnötige 
Unentschieden und eine Niederlage 
ließen aus der sicher geglaubten Meis-
terschaft, einen Relegationsplatz und 
schließlich einen undankbaren dritten 
Platz werden.

1. (1.) TSV Gochsheim  II  
2. (2.) SC Hesselbach 
3. (3.) TV Jahn Schweinfurt
4. (4.) SV Rügheim 
 
War die Trainings- und Spieleuphorie 
in der ersten Saisonhälfte noch rie-
sig,  musste man sich in den letzten 
Wochen doch die Augen reiben, wie 
wenig Beteiligung und Engagement da 
noch von der Mannschaft gezeigt wur-
de. Dass Meisterschaften im Fußball 
keine Selbstläufer sind, sollte man(n) 
spätestens nach dem Ausscheiden 
XQVHUHUࡐ�)X�EDOOHUIUDXHQ´�EHL�GHU�:0�
�=LWDWࡐ�)X�EDOO�:0�GHU�)UDXHQ�LVW�ZLH�
+HEDPPHQ�:0�GHU�0lQQHU´���NDSLHUW�
haben. Also nächste Saison konzent-
riert und engagiert angehen und bis 
zum Ende durch ziehen, dann feiern 
wir 2012 endlich wieder den Aufstieg in 
die Kreisliga!

Die 2. Mannschaft hatte eine wie er-
wartet harte Saison mit vielen 1. Mann-
schaften als Gegner zu spielen und 
zog sich dabei ordentlich aus der Affä-
re.  Allerdings sollte man sich auch hier 

Die „unendliche Geschichte“
des TV Jahn!?

wieder an den 
guten Mann-
schaftsgeist 
der letzten 
Jahre er-
innern und 
diesen wieder 
VWlUNHU� SÁH-
gen!

8.(8.) TV Jahn Schweinfurt II
 
Unsere Dritte schaffte zwar ihr Ziel 
nicht ganz, niederlagen- und somit 
verlustpunktfrei durch die Saison zu 
ziehen, wurde aber hinter einer sehr 
guten Dampfacher Reserve souverän 
Zweiter und hätte aufsteigen dürfen. 
Nach langen Gesprächen verzichtete 
man aber aus Vernunftgründen auf die-
VH�2SWLRQ�XQG�VSLHOW�DXFK�LP�QlFKVWHQ�
Jahr wieder in der B-Klasse.

1. (1.)  DJK Dampfach II 
2. (2.)  TV Jahn Schweinfurt III 
3. (3.) Hilalspor Schweinfurt II 
  

TV Jahn Schweinfurt – 
Spfrd Holzhausen 5:1 (0:1)

Noch zur Pause sahen die Gäste 
wie der Sieger aus, als man mit einer 
1:0-Führung in die Kabinen ging. Aber 
nach dem Wechsel, als bei Holzhau-
sen die Kräfte merklich nachließen, 
drehte der Tabellenzweite mächtig auf 
und war nun die klar überlegene Elf. 
So gelangen auch aus einer Vielzahl 
von Möglichkeiten fünf schöne Tref-
fer. Dies war allerdings der Tatsache 
geschuldet, dass die Gäste nach dem 
3:1 keine allzu große Gegenwehr mehr 
boten.
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Uehlein’s Fleischwaren

97421 Schweinfurt
Niederwerrner Straße 70
Telefon 0 97 21 / 8 25 51

SANITÄR  HEIZUNG  SPENGLEREI

Wechseln Sie auf die Sonnenseite
und reduzieren Sie Ihre Heizkosten!
Mit uns kommen Sie ganz einfach zu Ihrer Solaranlage.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Matthäus-Stäblein-Str. 3 - 97424 Schweinfurt - Tel. 0 97 21 / 2 16 78
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Tore: 0:1 Patrick Simon (31.), 1:1 Yu 
Shimamura (52.), 2:1 Robert Bauer 
(61.), 3:1 Ludwig Ziegler (63.), 4:1 
Maximilian Brünner (74.), 5:1 Marcel 
Krug (75.). Besonderes Vorkommnis: 
Torwart Jan Stubenrauch (14., Holz-
hausen) pariert Foulelfmeter von Yu 
Shimamura.

SV Friesenhausen – 
TV Jahn Schweinfurt 0:3 (0:1)

Während die Gäste nach diesem Sieg 
nunmehr wieder Spitzenreiter sind, ist 
die Heimelf auf den letzten Tabellen-
platz abgerutscht. Lange Zeit hatten 
die Gastgeber mit ihrem Abwehrboll-
werk Erfolg, als dann Spielertrainer Yu 
Shimamura zum zweiten mal zuschlug 
(65.), war es um Friesenhausen ge-
schehen.

Tore: 0:1, 0:2 Yu Shimamura (14., 65.), 
0:3 Christian Bernhardt (70.).

TV Jahn Schweinfurt – SV Rügheim 0:0

Äußerst schwer tat sich Tabellenführer 
Jahn Schweinfurt, um die umsichtige 
Gästeabwehr ins Wanken zu bringen. 
Selbst zwei hochkarätige Torchancen 
ließen die Schweinfurter Stürmer 
ungenutzt. Glück hatten die Gastge-
ber, als Rügheims Konstantin Meisel 
freistehend vor dem Schweinfurter Tor 
vergab und die Gastgeber auf diese 
Weise zumindest einen Punkt behiel-
ten.

VfB Humprechtshausen – 
Jahn Schweinfurt 2:7 (1:7)

Mit dem Kantersieg nach einer meister-
lichen ersten Hälfte übernahm der Jahn 
die Tabellenführung. Humprechtshau-

sen ging sogar in Führung, brach nach 
dem Ausgleich durch Torwartfehler 
und dem Rückstand per Foulelfmeter 
aber völlig zusammen und zeigte eine 
indiskutable Leistung. In der zweiten 
Halbzeit, als die Schweinfurter einen 
Gang zurück schalteten, zog sich der 
VfB besser aus der Affäre, dürfte an 
dieser Packung aber im Abstiegskampf 
schwer zu kauen haben.

Tore: 1:0 Armin Mertl (6.), 1:1, 1:2 Paul 
Eckert (8., 12./Foulelfmeter), 1:3 Ro-
bert Bauer (20.), 1:4 Marcel Krug (23.), 
1:5 Christian Bernhard (28.), 1:6 Yu 
Shimamura (35.), 1:7 Eigentor (39.), 
2:7 Armin Mertl (53.).

TV Jahn Schweinfurt – SG Ermers-
hausen/Schweinshaupten 4:0 (3:0)

Eine starke erste Halbzeit reichte dem 
Spitzenreiter, um zu gewinnen. Die 
Schweinfurter spielten hierbei auf tech-
nisch hohem Niveau, da hatte Ermers-
hausen wenig zu melden. Erst als der 
Jahn nach der Pause die Sache etwas 
schleifen ließ, kam die SG etwas auf, 
aber eine ernsthafte Gefahr bestand 
dennoch nicht.

Tore: 1:0 Robert Bauer (22.), 2:0 
Ludwig Ziegler (28.), 3:0 Marcel Krug 
(44.), 4:0 Robert Bauer (47.). Gelb-Rot: 
Markus Gollhardt (90./SG).

SC Hesselbach – 
TV Jahn Schweinfurt 0:0

Am Ende war mit der Punkteteilung in 
einer zerfahrenen, aber kampfbetonten 
3DUWLH� NHLQHU� VR� UHFKW� ]XIULHGHQ�� �HL%ࡐ
den drei Riesenchancen müssen wir 
JHZLQQHQ´�� VDJWH� -DKQ�6SLHOHUWUDLQHU�
Yu Shimamura, trauerte dabei einem 
Lattenschuss und zwei Pfostentref-
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IMMER DIE PASSENDE LÖSUNG FÜR ALLE PROBLEME

EIN FACHMANN MUSS NICHT IMMER TEUER SEIN

TESTEN SIE UNS !!!

ANLAGENBAU und UMWELTTECHNIK

��%HUDWXQJ���3ODQXQJ���$XVI�KUXQJ���:DUWXQJ���5HSDUDWXUHQ

Am Deutschhof 54
97422 Schweinfurt

Tel: (0 97 21) 38 67 27
Fax: (0 97 21) 3873 27

mobil: 01 71/ 6 94 53 55
e-mail: axel-scholz@a-scholz-elektroengineering.de

www.a-scholz-elektroengineering.de

Bedachungsunternehmen  -  Meisterbetrieb

Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen
Ziegel- u. Schiefereindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachbegrünungen
Fassadenbegleitungen
Trapezblechverlegung für
Dach und Wand
Blitzschutzanlagen
Dämmung im Steildach
Asbestsanierungen
Wohndachfenstereinbau

97424 Schweinfurt - Hafen
Carl-Benz-Straße 17
Telefon (0 97 21) 76 55 - 0

97437 Haßfurt am Main
Augsfelder Straße 36
Telefon (0 95 21) 83 33
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fern nach. Sein Hesselbacher Kollege 
5DLQHU� %|WVFK� PHLQWH� �0LWࡐ HLQ� ZHQLJ�
Glück führen wir nach einer guten 
KDOEHQ� 6WXQGH� ����´� 'HQQ� 6&�0DQQ�
Patrick Bloch angelte sich den Ball am 
eigenen Sechzehner, spurtete über 
das halbe Feld, bediente Arthur Weiß, 
dessen Schuss Jahn-Keeper Maxi-
milian Meder gerade noch über die 
Latte lenkte. Dies Chance war für die 
Gastgeber die Initialzündung zu mehr 
Initiative und kämpferischem Einsatz, 
zuvor war der balltechnisch im Mittel-
feld deutlich stärkere TV Jahn spielbe-
VWLPPHQG0ࡐ��LW�HLQHU�6SLW]H�]X�VSLHOHQ��
ZDU� YLHOOHLFKW� ]X�ZHQLJ´�� lX�HUWH� VLFK�
Shimamura selbstkritisch.
Glück hatten die Gäste, dass in der 80. 
Minute ein Foulspiel von Lukas Pawlick 
an Weiß lediglich als Rempelei und 
nicht als Notbremse ausgelegt wurde. 
Das Remis war nach lebhafter Schluss-
phase gerecht. Der großzügig leitende 
Schiedsrichter zeigte nur einmal Gelb.

SG Zell/Weipoltshausen/Madenhau-
sen – TV Jahn Schweinfurt 0:0

Nachdem die Gäste lediglich einen Zäh-
ler holten, wurden sie von Hesselbach 
als Tabellenführer abgelöst. Letztlich 
geht der Punkt für die Hausherren in 
2UGQXQJ��QDFKGHP�HV�GHU�-DKQ�QLFKW�
verstand, Lücken in der kompromisslo-
VHQ�+HLPDEZHKU�]X�ÀQGHQ�

TV Jahn Schweinfurt – SG Löffel-
sterz/Reichmannshausen 5:2 (1:1)

Tore: 0:1 Bastian Vollert (8.), 1:1 Paul 
Eckert (20.), 2:1 Martin Griebsch (49.), 
3:1 Andreas Mühlbauer (58.), 4:1 Ma-
nuel Hannig (77.), 4:2 Andreas Stühler 
(83.), 5:2 Paul Eckert (87.).

SC Obereuerheim – TV Jahn 
Schweinfurt 1:2 (0:1)

Tore: 0:1, 0:2 Paul Eckert (11./68.), 1:2 
Jochen Öchsner (77.). Gelb-Rot: Peter 
Kalla (88. Schweinfurt).

TSV Gochsheim II – TV Jahn 
Schweinfurt 3:0 (1:0)
Von Beginn an ließen die Gochsheimer 
keinen Zweifel daran, dass sie die Her-
ren im eigenen Haus waren. Die Heim-
elf war dem Gegner total überlegen.

TV Jahn Schweinfurt – TSV Goß-
mannsdorf 3:0 (1:0)
Durch diesen klaren Heimerfolg haben 
sich die Platzherren wieder auf Rang 
eins der Tabelle gesetzt. Der Erfolg war 
auch in der Höhe verdient, nachdem 
der Jahn fast die gesamte Spieldauer 
die Partie bestimmte und lediglich eine 
kurze Drangperiode der Gäste in Hälfte 
zwei zu überstehen hatte.

Spannendes Spitzenspiel: Hesselbachs Bester 
Arthur Weiß (links) bedrängt Jahnler Alexander 
Isheim bei der Ballannahme. 
Foto: Wolfgang Müller
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...wir beschriften fast alles
09721-207474

Fahrzeuge·Fassaden·Schaufenster·Messedisplays
Werbetafeln·Plakatlaminierung·Textilflock·uvm

...wir beschriften fast alles
09721-207474

Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Tore: 1:0 Manuel Hannig (13.), 2:0 Ale-
xander Isheim (71.), 3:0 Andreas Mühl-
bauer (89.). Besonderes Vorkommnis: 
Maximilian Brünner (37. Jahn) schießt 
einen Foulelfmeter über das Tor.

TV Jahn Schweinfurt – FC Nassach 
5:0 (0:0)

In Hälfte eins tat sich der Jahn schwer 
gegen den Absteiger aus Nassach, 
aber nach dem Führungstreffer lief es 
bei den Hausherren wie am Schnür-
chen. Mit dem deutlichen Sieg schoben 
sie sich vorbei an Hesselbach auf den 
Relegationsrang.

Tore: 1:0 Marcel Krug (52.), 2:0 Eigen-
tor (55.), 3:0 Maximilian Brünner ((70.), 
4:0 Barthol Bialy (80.), 5:0 Manuel 
Hannig (85.).

TV Jahn Schweinfurt – VfB Hump-
rechtshausen 1:1 (0:0)

Wenngleich die Hausherren vor Be-
ginn als Favorit in diese Partie gingen, 
verstanden sie es nicht, die tapfer 
kämpfenden Gäste in die Knie zu zwin-
gen. Chancen hatten die Schweinfurter 
zwar reichlich, aber nur einmal war 
man dabei erfolgreich. Durch diesen 
Punktverlust ist der Jahn nun auf 
fremde Hilfe angewiesen, um bei der 
Titelvergabe doch dabei zu sein.

Tore: 1:0 Marcel Krug (62.), 1:1 Patrick 
Heusinger (84.).

TSV Forst II – TV Jahn Schweinfurt 
4:2 (2:0)

Während die Forster Reserve jubeln 
konnte, denn der Klassenerhalt war 
durch diesen Sieg geschafft, waren 

die Gäste bitter enttäuscht. Aufgrund 
der Niederlage reichte es nur für den 
dritten Tabellenplatz, obwohl man 
lange Zeit als der Topfavorit auf die 
Meisterschaft galt.

Tore: 1:0 Nino Hemmerich (21.), 2:0 Ju-
lian Schmidt (44.), 3:0 Julian Schmidt 
(56.), 4:0 Carlo Weger (81.), 4:1 Marcel 
Krug (84.), 4:2 Manuel Hannig (89.). 
Gelb-Rot: Michael Eckardt (65. Forst) 
und Maximilian Brünner (90. Schwein-
furt). Besonderes Vorkommnis: Torwart 
Andreas Rückert (Forst) hält Foulelf-
meter von Maximilian Brünner (54.).

Die TV Jahn Senioren spielen bisher 
eine sehr erfolgreiche Bezirksligasai-
son 2011.
Nach 11 Spielen stehen wir mit 18 
Punkten nach einer Niederlage, 6 
Unentschieden und 4 Siegen auf dem 
3.Tabellenplatz. Nur zum Saisonauf-
takt verloren wir in Estenfeld mit 2:4, 
danach folgten viele Unentschieden, 
darunter respektable Ergebnisse 
ge gen den Tabellenführer TSV Berg-
rheinfeld (0:0) sowie ein spektakuläres 
4:4 beim Tabellenzweiten in Augsfeld.

Neben einem eher glücklichen 1:0 
Sieg gegen Gochsheim konnten aber 
auch drei klare Siege gegen Wipfeld 
(4:1), Aidhausen  (4:1) und Estenfeld 
(4:2) eingefahren werden. In diesen 
11 Spielen wurden schon 24 Spieler 
eingesetzt; die Torschützenliste führt 
Frank Pfeffermann mit 6 Toren an, ge-
folgt von J.Pensl mit 4 Toren.

Im Juli werden wir noch 2 mal spielen, 
am 9.7. in Eßleben sowie am 27.7. da-
heim gegen Fuchsstadt. Die 7 letzten 
Rundenspiele werden nach der Som-
merpause ausgetragen, beginnend am 
10.9.2011.
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Ich denke, dass in der Seniorenbe-
zirksliga generell, aber insbesondere 
auch von unserer Mannschaft guter 
Fußball gezeigt wird, wo es sich sicher 
auch lohnt, das eine oder andere Mal 
zuzuschauen.
Besonders zu erwähnen ist, dass wir 
beim diesjährigen Ü40-Cup in Haßfurt 
denkbar knapp den Titel verpasst ha-
ben. Nachdem wir den Favoriten aus 
%HUJUKHLQIHOG� LP� +DOEÀQDOH� LP� ��0H-
terschießen schlagen konnten, kamen 
wir im Endspiel gegen den FC Fahr 
trotz Feldüberlegenheit nicht über ein 
0:0 hinaus und verloren diesmal das 
anschließende 8-Meterschießen

Neues von unserer U 17
( B- Jugend) von Jürgen Pensl

Unsere U17 hat eine tolle und ziemlich 
erfolgreiche Saison hinter sich. In der 
Punkterunde wurde die Aufholjagd lei-
der nicht belohnt und wir belegten den 
zweiten Platz. Dabei erzielten wir die 
meisten Tore und hatten die stabilste 
Abwehr (137:16 Tore). Auch blieben 
wir zu Hause ungeschlagen. Sehr 
erfreulich waren die 13 Spiele ohne 
Gegentreffer und die 16 verschiedenen 
Torschützen. 

Im Pokalwettbewerb wurden wir Kreis-
pokalsieger! Nacheinander wurden 
höherklassige Gegner ausgeschaltet 
und das Finale gegen Kolitzheim wur-
de im Elfmeterschießen gewonnen. 
Anschließend ging es auf Bezirksebe-
ne weiter. Hier wurden Fladungen mit 
5:0 und der FC Haßfurt mit 1:0 besiegt. 
(UVW�LP�+DOEÀQDOH�ZDU�6FKOXVV��*HJHQ�
den zukünftigen Bayernligisten Viktoria 
Aschaffenburg gingen wir zweimal in 
Führung, mussten uns aber im Elfme-
terschießen geschlagen geben.
Die Spielgemeinschaft mit der DJK 
klappte über die ganze Saison pro-
blemlos und wird in der kommenden 
Saison weitergeführt. Die Mannschaft 
möchte zusammen bleiben und wird 
komplett in der U19 spielen.
Besonderer Dank gilt unseren Fans, 
die uns fast immer lautstark unterstützt 
haben!

Neues von unserer U 15
( C- Jugend) von Jochen Pickert

Die Saison der C-Jugend klingt mit ei-
nem gemeinsamen Abend am Jahns-
platz aus. Ein Turnier steht noch an, 
dass in Gerbrunn gespielt wird. 
Die Rückrunde unserer Jungs konnte 

U17 Kreispokalsieger
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am Ende mit einem guten vorderen 
Platz abgeschlossen werden. Wir 
konnten uns steigern und mussten 
nicht mehr viele Spiele verloren ge-
ben. Dies lag an dem großartigen 
(LQVDW]�GHU�6SLHOHU�XQG�GHP�ÁHL�LJHQ�
Training. Dank gilt allen Eltern die uns 
unterstützt haben und bei den Spielen 
dabei waren. Hier würden wir uns freu-
en, wenn noch mehr Fans und Eltern 
bei den Spielen dabei wären, um un-
sere Jungs anzufeuern. Es ist einfach 
schön, wenn mehr Fans dabei sind und 
nicht immer dieselben zu den Spielen 
fahren müssen, aber da können wir in 
Zukunft daran arbeiten.

Wir möchten allen Spielern danken die 
für die C-Jugend in der Saison gespielt 
haben und erholsame Ferien und ei-
nen guten Start in die Vorbereitung in 
den neuen Teams.

Eure Trainer Martin und Jochen

Neues von unserer U 13
( D- Jugend) von Jürgen Ludwig

Nach einer starken Vorrunde wurde die 
Mannschaft in der Rückrunde durch 
zahlreiche Verletzungen geschwächt. 
Leider konnte dadurch der Abstieg aus 
der Kreisliga nicht verhindert werden. 
Die Mannschaft wird in der kommen-
den Saison wieder Vollgas geben. 
Vom 10. bis 14. Juni nahmen wir an 
einem internationalen Jugendturnier 
in Tschechien teil und belegten den 
5. Platz. Hier nahmen insgesamt 12 
Mannschaften aus Polen, Tschechien, 
Belgien, Italien und Deutschland teil. 
'LH�2UJDQLVDWLRQ�XQG�GDV�JDQ]H�'UXP-
herum waren einwandfrei und unsere 
Jungs hatten Spaß und Erfolg.

Neues von unserer U 11
( E- Jugend) von Martin Spallek

Mit einem großen Zeltlagerfest auf 
dem Jahnplatz-Gelände schlossen 
die U11-Junioren mit ihren Trainern 
und Eltern die Saison 2010/2011 ab. 
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Nach einer langen und erfolgreichen 
Spielzeit, in der über 40 Kinder in 3 
Mannschaften aktiv am Ball waren, 
konnte man gemeinsam am Lager-
feuer das letzte Jahr Revue passieren 
lassen und über so manche taktische 
Systemveränderung diskutieren. Ein 
kleines Freundschaftsturnier-Turnier 
untereinander sowie das legendäre 
Flutlichtspiel Eltern/Betreuer gegen 
Kinder (Endstand 7:7) waren die sport-
lichen Highlights des Wochenendes. 
Aber auch fürs leibliche Wohl wurde 

bei Steaks, Bratwürsten, Salaten 
und Kuchen bestens gesorgt. Nach 
einer kurzen und im wahrsten Sinne 
feuchtfröhlichen Nacht konnten die 
Jungs und ihre  Trainer Christian Vogt, 
Werner und Martin Spallek mit einem 
vitamreichen und gesundem Frühstück 
das Zeltlager erfolgreich beenden.

Neues von unserer U 7
( G- Jugend)
von Steffen Naumann

Im Sommer 
2010 befand 
sich die G-
Jugend im 
Umbruch. Die 
Kinder des 
J a h r g a n g s 
2003 waren 
in die U9 ge-
wechselt, die 
übrigen Kin-
der der Jahr-
gänge 2004 
und jünger, 
waren zahlen-
mäßig gerade 
genug, um 
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eine Mannschaft bilden zu können.

Nach und nach kamen Kids dazu und 
so konnten unsere Jüngsten bei neun 
Spieltagen bzw. Turnieren ihr Können 
unter Beweis stellen. Sicherlich war der 
Erfolg nicht immer der, den man sich 
erhofft hatte, aber die Kinder waren 
und sind mit viel Ehrgeiz und vor allem 
Begeisterung dabei. Von den Eltern 
und Freunden angefeuert, konnten sie 
kleine Erfolge feiern und stolz wurden 

die Pokale 
und Medail-
len gezeigt. 
Wenn man 
die Spieler 
betrachtet, 
haben sie 
viele Fort-
schritte ge-
macht und 
sich gut ent-
wickelt. Mitt-
lerweile sind 
bei unserer 
U7-Jugend 
25 Kinder 
(auch ein 
M ä d c h e n ) 

gemeldet und 18 kommen regelmäßig 
zum Training. Die Saison ist gleich zu 
Ende und im September werden 11 
Kinder unsere F-Jugend verstärken. 
Die Spieler des Jahrgang 2005 sind 
GDQQ�GLHࡐ�*UR�HQ´�XQG�ZHUGHQ�GLH�%D-
sis unser G-Jugend bilden. Ich hoffe, 
dass in der neuen Saison viele junge 
.LGV�GHQ�:HJ�]X�XQV�ÀQGHQ��LKU�7DOHQW�
zeigen und so unsere Mannschaften 
verstärken.



20
Abteilungsleiter: KORBBALL
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

Einen klassischen Fehlstart in die 
neue Runde legte unsere Frauen-
mannschaft hin. Bei starkem Wind 
und kalten Temperaturen am ersten 

Spieltag in Zeuzleben wurden beide 
Spiele knapp verloren. Dabei hatte 
man sich nach der Vizemeisterschaft 
im Vorjahr diesmal viel vorgenommen. 
Dass dies eigentlich gerechtfertigt war, 
zeigten die folgenden 11 Spiele, die 
alle gewonnen wurden. Einige davon 

Feldrunde mit ordentlichen Ergebnissen abgeschlossen
sogar recht deutlich mit 10 Körben Un-
terschied. Vor dem letzten Spiel lagen 
wir somit auch nur einen Punkt hinter 
dem Tabellenersten, der seine Runde 

schon beendet hatte. 
Ein Sieg hätte also 
im letzten Spiel zur 
Meisterschaft und ein 
Unentschieden für ein 
Entscheidungsspiel 
gereicht. Gegner war 
hier nun Erbshausen-
Sulzwiesen, wo das 
Hinspiel mit 10:0 
gewonnen wurde. 
Bei heftigem Dauer-
regen, übrigens wie 
schon der erste Spiel-
tag wieder in Zeuzle-
ben, war das Glück 
aber nicht auf unserer 
Seite, wodurch wir 
zum Schluss mit 2:3 
unterlagen und uns 
erneut mit der Vize-
meisterschaft zufrie-
den geben müssen. 
Evtl. reicht nun dieser 
Platz aber dann trotz-
dem zum Aufstieg.

Einen schweren 
Stand hatte erneut 
unsere Jugend 15, 
die in der höchsten 

Kreisklasse antrat. Ergänzt durch 
einige jüngere Spielerinnen, die 
eigentlich noch eine Altersklasse 
niedriger antreten dürften, hatte man 
es oft schwer gegen die meist älteren 
anderen Mannschaften. Hinzu kamen 
dann noch einige Spieltage ohne Aus-

Fotos: S. Wiebusch
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wechselspieler bei 
heißen Temperatu-
ren. Doch über die 
Runde gelang es 
dann immer bes-
ser, als geschlos-
sene Mannschaft 
aufzutreten und 
so konnte man am 
vorletzten Spiel-
tag, mit dem dritten 
Sieg den Klas-
senerhalt perfekt 
machen. Wenn 
GLHV�GLH�3ÁLFKW�ZDU��
kann man dann 
den letzten Spiel-
tag als Kür be-
zeichnen. Mit den 
hier errungenen 4 
Punkten gelang es 
dann noch sich auf Platz 6 zu schie-
ben. Wenn man dieses Ergebnis nun 
betrachtet wäre dann durchaus auch 
Platz 5 oder 4 drin gewesen. Wir möch-
ten uns noch einmal bei den jüngeren 
Spielerinnen bedanken, die hier klasse 
mitgezogen haben 
und so den Erhalt 
der A-Klasse er-
möglichten.

Unsere Jüngsten, 
die Jugend 12, 
starteten am ers-
ten Spieltag mit 
einem Sieg und 
einer Niederlage 
in die Runde. 
Letztere, gegen 
Hambach, kann 
man wohl als un-
nötig bezeichnen, 
hatte man doch in 
der Halbzeit mit 

3:1 geführt und man war sich sehr si-
cher, dass Spiel zu gewinnen. Leider 
zu sicher, denn am Ende stand es 3:4 
für Hambach! Besonders erwähnens-
wert ist noch der vierte Spieltag wo 
wir leider mit einer Spielerin weniger 

Fotos: S. Wiebusch

Fotos: S. Wiebusch
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antreten mussten. Trotzdem konnte 
hier ein Sieg und ein Unentschieden 
eingefahren werden, eine tolle Leis-
tung in Unterzahl! Im letzten Spiel 
ging es dann gegen Hambach um die 
Meisterschaft, wobei wir hier einen 
Sieg gebraucht hätten, um die zwei 
Punkte Rückstand aufzuholen. Anders 
als im Hinspiel hatte man aber nicht 
die große Siegchance. Am Ende bleibt 
eine klasse Vizemeisterschaft, mit 42 
die meisten geworfenen Körbe und das 
beste Korbverhältnis dieser Liga.

Unser Saisonabschluss war dann wie-
der das gewohnte sportliche Highlight. 
Die Männerkorbballmannschaft zeigte 
ihr schnelles und sicheres Spiel und 
so konnte man auch gegen die Frau-
enmannschaft in Führung gehen. Am 

Ende setzte es dann aber doch eine 
knappe Niederlage. Herzlichen Dank 
an alle, die trotz des Dauerregens an 
diesem Tag den Weg zum Jahn gefun-
den haben! 

Für die im Herbst startende Hallen-
runde haben wir eine Jugend 12, eine 
Jugend 15, eine Jugend 19 und eine 
Frauenmannschaft gemeldet. 

Termine:
Trainingsbeginn nach der Sommer-
pause am Sportplatz TV Jahn:

Jugend und Frauen:  
Dienstag, 13. September um 18.30 Uhr

Schüler:
Freitag, 16. September 17.30 Uhr

Rufen Sie mich an, um mehr über die staatliche Förderung für Sie zu erfahren

Werner Wirsing
Finanzmanager der Postbank Finanzberatung AG

Bauerngasse 20
97421 Schweinfurt
Telefon 0 97 21 - 2 09 86 16
Telefax 0 97 21 - 2 09 86 29
Mobil 0172 - 7 87 86 86

Mehr Geld vom Staat für
Ihre eigenen vier Wände!

Jetzt gibt Ihnen der Staat zusätzliches Geld fürs Eigen-
Heim als Altersvorsorge. Sichern Sie sich einfach die
Staatliche Förderungen aus dem BHW Wohn-Riester!
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK                          
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33A

Nachdem wir in diesem Jahr mit den 
sehr gut besuchten unterfränkischen 
Meisterschaften im Crosslauf als Aus-
richter begonnen hatten, bewies sich  
auch der Werfertag im Frühjahr, der 
dreizehnte in Folge, als voller Erfolg. 
Mehr dazu unten.

Seit der letzten Berichterstattung 
haben wir folgende Veranstaltungen 
ausgerichtet und zum Teil auch selbst 
besucht. 

10.4. Kreis-Waldlaufmeisterschaften

Nur 20 Läufer hatten gemeldet; 17 
gingen tatsächlich an den Start. Die 
grundsätzlich geplanten 8 Läufe wur-
den auf 4 zusammengefasst, sonst 
hätten einige alleine laufen müssen.

Wären die Klassen 
der Schülerinnen W10 
und der Schüler M10 
nicht doppelt besetzt 
gewesen, hätte jeder 
Start automatisch zu 
Platz 1 geführt. Nur in 
diesen beiden Klassen 
gab es also echte Ver-
gleiche. Bei den Mäd-
chen war das Ergeb-
nis ziemlich eindeutig: 
Johanna Peter vom 

Werfer-Elite trifft sich beim TV Jahn
TV Jahn siegte mit über 20 Sekunden 
Vorsprung auf ihre Mitstreiterin, Cara 
Bettendorf von der TG 48 Schweinfurt. 
Bei den Buben ging es knapp zu. Mit 
nur einer Sekunde Vorsprung schaffte 
es Michael Leer, ebenfalls TV Jahn, 
vor Paul Viehmann von der TG 48 
Schweinfurt.

Martin Schneider vom Speed-Max-
7HDP�XQG�0DWWKLDV�2UWK�YRP�79�-DKQ�
Schweinfurt nutzten auch dieses 
Jahr die Mittelstrecke über 2,8 km zu 
Warm up für den Hauptlauf. Matthias 
2UWK�� GHU� LQ� VHLQHP� HUVWHQ� -DKU� EHL�
GHQ�0lQQHUQ� VWDUWHWH�� OLHI� VRIRUW� ÁRWW�
vorne weg und entschied diesen Lauf 
mit einem klaren Vorsprung in 10:25 
Minuten vor dem B-Jugendlichen Lars 
Wilke von der TG 48 Schweinfurt mit 
der Zeit von 11:37 Minuten und Martin 

Start des Schülerlaufs (vorde-
re Reihe: 2. von links Michael 
Leer,  4. von links Johanna 
Peter; ganz rechts Karlheinz 
Kauczok vom Stadtverband für 
Sport) - Foto: Bruno Müller
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Schneider mit 12:42 Minuten, der in 
GHU�6HQLRUHQNODVVH�0���DQWUDW��2KQH�
eigentliche Konkurrenz wurden hier 
alle drei erste in ihrer Altersklasse.

Nach kurzer Verschnaufpause wurde 
direkt der Hauptlauf über 5.600m 
gestartet. Sechs Läufer, alle aus 
verschiedenen Klassen, traten an. 
0LFKDHO�2UWK�OLHI�DXFK�KLHU�GLUHNW�YRUQH�
weg. Bereits nach 3 Runden konnte 
er andere Läufer zum ersten mal 
überrunden. Nach zwei Überrundun-
gen und einem grandiosen Endspurt 
erzielte er die Zeit von 22:11 Minuten; 
er verbesserte sich gegenüber seiner 
Vorjahresleistung als A-Jugendlicher 
um über eine Minute. Als einzige Frau 
im Starterfeld ging die Hobby-Läuferin 

Margarete Greull aus Schweinfurt 
mit der Zeit von 33:02 über die 
Ziellinie.

Die vier Teilnehmer vom TV Jahn 
fuhren insgesamt 5 Titel ein: 
Kreisbeste wurden Ewald Sauter 
bei den Schülern M7 über 700m, 
Michael Leer bei den Schülern 
M10 über 1.400m, sowie Johanna 
Peter bei den Schülerinnen W10, 
ebenfalls über 1.400m. Zweimal 
den Titel Kreismeister bei den 
0lQQHUQ�KROWH�VLFK�0DWWKLDV�2UWK��
sowohl auf Mittelstrecke über 
2.800m, als auch auf der Lang-
strecke über 5.600m.

10.4. Werfertag beim TV Jahn 

43 Athleten von 23 Vereinen aus 
ganz Süddeutschland fanden 
den Weg zum Jahn. Bei bestem 
Wetter fand die Saison für die 
Werfer einen guten Auftakt. Die 
Teilnehmer lieferten wie immer 

bemerkenswerte Leistungen ab. Ins-
gesamt 10 Pokale für Meetingrekorde 
wurden vergeben.

Hochkarätige Athleten gaben ihr Stell-
dichein bei dieser Veranstaltung. Rein-
hold Paul vom VFL Waldkraiburg, der 
2008 Seniorenweltmeister im Speer-
wurf M50 war, überbot hier seinen 
eigenen Meetingrekord aus dem Jahr 
2007 um gut 4 Meter. Im Gespräch gab 
er zu verstehen, dass er normalerwei-
se nur zu bayerischen und deutschen 
Meisterschaften startet. Die einzige 
Ausnahme stellt der Werfertag beim 
TV Jahn dar. Für diese Veranstaltung 
nimmt er sogar die lange Anreise von 
350 km (einfach) in Kauf.

Die amtierende bayerische Meisterin 
Raffaela Wiesbeck von der LAZ Inn 

Matthias Orth auf der Langstrecke über 5.600m 
Foto: Bruno Müller
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holte sich den Pokal bei der weiblichen 
Jugend A im Speerwurf.
Sebastian Dietl, bei den bayerischen 
Meisterschaften 2010 dritter im Dis-
kuswurf bei den Männern, verbesserte 
den bestehenden Meetingrekord aus 
dem Jahr 2008 von Patrick Werner, 
LAZ Kreis Würzburg, um über einen 
Meter.

Vier bekannte Athleten aus der Region 
sicherten sich die begehrten Pokale.

*HRUJ� 2UWORII� DXV� 3RSSHQKDXVHQ��
der mittlerweile für LAC Quelle Fürth 
startet, bewies seine gute Form und 
aktualisierte seinen Meetingrekord im 
Diskuswurf in der Seniorenklasse M60 
aus dem Vorjahr. Auch im Kugelsto-
ßen und im 
S p e e r w u r f 
lieferte er 
gute Leis-
tungen ab. 
Er nutze 
den Wett-
kampf unter 
a n d e r e m 
als Vorberei-
tung auf die 
Weltmeister-
schaften in 
Sacramen-
to/USA, die 
er vorhat, im 
Juli mitzube-
streiten.

Fast schon 
obligatorisch ist es, dass Joschua 
Deckert von der LAZ Kreis Würzburg 
sich hier einen Pokal abholt. In die-
sem Jahr sicherte er sich erstmalig 
den Meetingrekord im Kugelstoßen 
der Männer. Er überbot dabei den 
bestehenden Rekord von Sebastian 
Mertens, TG Würzburg aus dem Jahr 
2006 um einen halben Meter.

Marianne Neubert, vom TSV Schweb-
heim wollte es noch einmal wissen. 
Die mehrfache deutsche Senioren-
meisterin in mehreren Wurfdisziplinen 
setzte auch beim Werfertag des TV 
Jahn Marken. Sowohl im Kugelstoßen, 
als auch im Diskuswurf bei den Seni-
orinnen W80 überbot sie die Mindest-
anforderungen und erhielt damit zwei 
Pokale für diese Meetingrekorde.

Eine deutliche Ansage machte Johan-
nes Hock vom TV 1884 Marktheiden-
feld. Er nahm erstmalig am Werfertag 
teil und überbot dabei die bisherige 
Bestmarke im Speerwurf der männli-
chen Jugend A von Daniel Paul, Sohn 
von Reinhold Paul vom VFL Waldkrai-
burg, deutlich mit fast 7 Metern.

Neben den Großen, die sich bereits 
mit Meistertiteln schmücken können, 
war auch einen ganze Reihe junger 
Nachwuchsathleten am Start und bot 
sehr gute Leistungen.

Von den Schweinfurter Vereinen nah-
men sechs Athleten vom FC Schwein-
furt 05 teil. Vom TV Jahn selbst war 

Beim Kugelstoßen; das mobile Wettkampfbüro im Hintergrund
Foto Bruno Müller
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als Teilnehmer niemand vertreten, da 
DOOH� LQ� GLH�2UJDQLVDWLRQ� HLQJHEXQGHQ�
waren.

Zum Abschluss noch ein weiterer 
Termin im Jahr 2011, an dem wir Aus-
richter sind:

6RQQWDJ������2NWREHU������XP�������
Uhr 14. Werfertag beim TV Jahn

Weitere Informationen, Termine, Er-
gebnisse und Fotos gibt es wie immer 
auf unserer Homepage im Internet 
(www.tv-jahn-sw.de). Termine werden 
dort auch regelmäßig aktualisiert.

Abteilungsleiter: TENNIS
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Ende der Medenrunde
Die Tennisrunde für die aktiven Spieler 
und –innen ist beendet. Hier der Tabel-
lenstand:

DAMEN 50 – Bezirksklasse 1
TC Zeil 10 : 0
TSV Wiesentheid 6 : 4
TV Jahn Schweinfurt 6 : 4
ETSV Würzburg 5 : 5
TSV Röthlein 2 : 8
TC Schweinfurt 1 : 9

HERREN 60 – Bezirksklasse 1
TC RW Bad Kissingen 13 : 1
TSV Maßbach 11 : 3
TC BC Bad Neustadt 8 : 6
TV Jahn Schweinfurt 8 : 6
SG Dittelbrunn 6 : 8
SG Franken Sennfeld 6 : 8
TC Burgsinn 4 : 10
TSV Thüngersheim 0 : 14

HERREN 50 – Bezirksklasse 2
TSV Grafenrheinfeld 8 : 0
DJK Schweinfurt 8 : 0
TC Hammelburg 4 : 4
VfR Hermannsberg 4 : 4
SV Rapid Ebelsbach 2 : 8
TV Jahn Schweinfurt 0 : 10

'DV�=LHOࡐ�.ODVVHQHUKDOW´�ZXUGH�YRQ�GHQ�
Damen 50 als auch von den Herren 60 
erreicht. Leider war für die Herren 50 
die Bezirksklasse 2 doch zu stark. Sie 
hatten zudem Schwierigkeiten, eine 
komplette Mannschaft aufzustellen. 
Sie steigen in die Kreisklasse 1 ab.

Unser Schleifchenturnier war ein voller 
Erfolg. Bei schönem Wetter war die 
Beteiligung gut. Abends war dann ge-
mütliches Beisammensein angesagt. 
Für Kuchen und Salate sorgten die 
Spielerinnen. Das Grillgut sponserte 
unser Neumitglied Johannes. Herz-
lichen Dank dafür. Dank auch an alle 
Helfer, besonders unserem Grillmeis-
ter Günter Gräf, der seit Jahren am 
Grill schwitzt und uns gut versorgt.

Zum Schluss eine große Bitte an alle 
Tennisler. Bitte haltet unsere Hütte 
sauber. Nehmt euere mitgebrachten 
Flaschen, Korken und sonstigen Abfäl-
le wieder mit nach Hause. Wir haben 
keine Mülltonne, die regelmäßig ge-
leert wird.  Es ist keinem zuzumuten, 
den Müll anderer zu entsorgen. Danke 
für euer Verständnis.

Rosi Burger



27

Einladung zur Hauptversammlung der Tennisabteilung
am Mittwoch, den 14. September um 20 Uhr

 in der Tennishütte

Tagesordnung

1. Bericht des Abteilungsleiters

2. Bericht des Kassenwartes

3. Entlastungen des Abteilungsleiters und des Kassenwartes

4. Anträge und Verschiedenes

Anträge sind bis 7. September bei der Abteilungsleitung einzurei-
chen.

Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiches Erscheinen.

Klaus Berger

Bei uns in der Turn-Abteilung ist immer irgendwas geboten

Abteilungsleiter: TURNEN                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

Seien es Wettkämpfe für die Wett-
kampfgruppen; oder Vorführungen 
und Veranstaltungen für die Sportfrei-
zeitgruppe.

Für die Zeit ab April haben wir folgende 
zu berichten:

Es begann mit dem Jahrgangsstufen 
am 2. und 3. April 2011:

Beim Jahrgang 2001 erreichten 
 Alexandra Grin Platz 28 und
 Finja Helmreich Platz 29;

Jahrgang 2000:
 Franziska Schenk 21. Platz;

Jahrgang 1999:
 Sophia Unterberg  21. Platz;

Jahrgang 1998:
 Laura Rosenau Platz 18,
� 6RÀD�/RKQHUW� 3ODW]����
 Isabell Rink Platz 19;

Jahrgang 1998/97:
 Lisa Wiesneth Platz 15;
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Jahrgang 1994/95:
 Julia Lohnert Platz 2,
 Nina Wald  Platz 10,
 Agnes Morth Platz 12 und
� .DWKDULQD�2WW� 3ODW]���

An diesem Wettkampf gingen insge-
samt 42 Turnerinnen an den Start. 
Alles in Allem können wir trotz weniger 
Teilnehmer aus unserem Verein mit 
den Ergebnissen sehr zufrieden sein.

Weiter ging es am 21. und 22. Mai mit 
GHU�9RUUXQGHࡐ�*HUlWHWXUQHQ�LP�9HUHLQ´�
(mit dem Wettkampf für die Bayern-
liga). Dieser Wettkampf wurde vom 
TV Jahn ausgerichtet und wir hatten 
vom Freitag Abend bis Sonntag Abend 
alle Hände voll zu tun. Hier ein großer 
Dank an alle Helfer, die sich um den 
Kaffee- und Kuchen-Verkauf geküm-
mert haben; dann an alle Muttis für die 
Kuchenspenden und natürlich großen 
Dank an unsere Übungsleiter der Ab-
teilung, die zu den Wettkampfzeiten 
abwechselnd im Einsatz waren.

:LH�GDV�:RUW�VFKRQ�VDJW���´9RUUXQGHࡐ�
können Ergebnisse für diesen Wett-
kampf erst nach der Rückrunde im 
2NWREHU� EHNDQQW� JHJHEHQ� ZHUGHQ��
Also, liebe Turnerinnen, Turner und 
Fans, Ihr müsst schon warten, bis die 
(UJHEQLVVH� LP� 2NWREHU� EHNDQQW� ZHU-
den. Hoffentlich können wie Euch dann 
mit erfreulichen Ergebnissen Überra-
schen. Dass auch mal bekannt wird, 
was mit den Einnahmen aus diversen 
Kaffee- und Kuchen-Verkäufen ge-
schieht hier zur Information: aus dem 
Erlös des Verkaufes aus der Vorrunde 
werden die neuen Trainingsanzüge für 
die Wettkampfgruppe und deren Auf-
druck bezuschusst.

Jetzt gibt es noch etwas zu berichten, 
was eigentlich mehr mit Freizeit als mit 
Turnen zu tun hat:

'LH�HLQHQ�IHLHUQࡐ�VFKRRORXW´��GLH�DQGHUQ�
IHLHUQࡐ�)HULHQHQG´��6R�ZDU�HV�DXFK�EHL�
der Turnabteilung des TV Jahn. Wir 
feierten auf eine andere Art und Weise, 
als es üblich ist. Am Samstag, den 25. 
Juni 2011 machten wir keine Party zum 
Ferienende, nein, sondern einen Aus-
ÁXJ�LQ3ࡐ�KDQWDVLDODQG´��=XVDPPHQ�PLW�
dem Jugendtreff Gochsheim, mit dem 
wir den Bus teilten, ging es früh um 
5 Uhr gut gelaunt mit 37 Kindern und 
Jugendlichen in Gochsheim los.
Man sollte annehmen, dass um die-
se Zeit die Müdigkeit noch in den 
Augen zu spüren ist, aber nein, die 
Kids(Jugendliche) waren alle aufge-
weckt und guter Dinge. Die lange Fahrt 
war mit Unterhaltungen, Karten spie-
OHQ�� MD� VRJDU�PLW� ��6WDGWࡐ /DQG�� )OXVV´�
sehr angenehm und lustig. Vor allem 
unser Busfahrer Klaus war lustig und 
unterhaltsam.
Irgendwie hatte aber jemand der Teil-
QHKPHU� �UHFN'ࡐ DP� 6WHFNHQ´�� GHQQ�
wir fuhren gerade den Parkplatz des 
Freizeitparks an und just in diesem 
0RPHQW�ÀQJ�HV�DQ�]X�UHJQHQ��8QG�HV�
regnete und regnete und es regnete, 
bis wir wieder die Heimreise antraten. 
Wem wir das wohl zu verdanken ha-
ben?
Aber es heißt ja, man sollte alles positiv 
sehen. Richtig nass wurden nur die, 
die nicht dem Wetter entsprechend 
angezogen waren. Trotz der Wetter-
verhältnisse war die Laune bei uns 
allen gut, wenn nicht sogar sehr gut 
und das ist ja die Hauptsache. Bis auf 
ein Fahrgeschäft und eine Parade, die 
EHLGH� ZHJHQ� GHV� :HWWHUV� DXVÀHOHQ��
hatte alles offen und wir konnten nach 
Herzenslust die Zeit im Park genießen. 
Und zwar jeder, wie er es wollte.
Um 18 Uhr versammelten sich alle 
pünktlich, aber mit traurigen Gesich-
tern, am Bus und wir traten die Heimrei-
se an. Müde und erschöpft waren nach 
15 Minuten die ersten auf ihren Plätzen 
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eingeschlafen und träumten sich, so 
nehme ich an, ins Phantasialand.

Auch die Betreuer des Jugendtreffs 
Gochsheim, Irina Zeller, Nina Schwab 
und Elke Büttel-Wirth hatten ihren Spaß 
und waren mit dem Verhalten aller Kin-
der und Jugendlichen sehr zufrieden. 
Pünktlich um 23 Uhr waren wir wieder 
in unserer Heimat angekommen und 
es haben hoffentlich allein dieser Nacht 
gut geschlafen. Elke Büttel-Wirth.

In der Turnabteilung stehen nachfol-
gende Termine an:

25. Juli 2011 Sommerfest der Gym-
QDVWLN�'DPHQ�0lGHOV���������2NWREHU�
5�FNUXQGHࡐ�*HUlWHWXUQHQ�LP�9HUHLQ´

9. Dezember Turnschau

19. Dezember Weihnachtsfeier Gym-
nastik-Damen/Mädels
Weiterhin wünsche ich allen Turnerin-
nen und Turnern, ihren Fans und allen 
Vereinsmitgliedern eine schöne und 
erholsame Sommerpause und auf ein 
gesundes Wiedersehen im September.

Eure Elke Büttel-Wirth

a Abteilungsleiter: VOLLEYBALL                              
Derzeit - ohne Abteilungsleiter

 

Achtung, Klaus Kolbe ist nicht mehr Abteilungsleiter!!!!
Einen neuen haben wir aber noch nicht...
Gesucht wird...
...ein neuer Abteilungsleiter. Nach fast 
zweieinhalb Jahren großem zeitlichen 
XQG�YRU�DOOHP�DXFK�ÀQDQ]LHOOHQ�(QJD-
gements ist Klaus Kolbe unter anderem 
DXV� EHUXÁLFKHQ�*U�QGHQ� YRQ� VHLQHP�
Amt zurückgetreten. Ein Nachfolger 
soll nun bald in einer Abteilungsver-
sammlung gewählt werden.

Für die viele Mühe um den Neuauf-
bau unserer Männermannschaft ein 
ganz dickes Dankeschön an Klaus, 
der sich nun gerade zu dem Zeitpunkt 
verabschiedet, ab dem die Jungs nicht 
mehr in Kooperation mit der Volleyball-
Hochburg Eltmann, sondern wieder als 
komplett eigenständige Truppe unter 
dem Namen TV Jahn Schweinfurt in 
der Kreisliga 2011/12 antreten. Moti-
vierte Neuzugänge sind hier übrigens 
noch herzlich willkommen!

Gesucht wird auch...
...nach zeit- oder gesundheitsbeding-
ten Absagen einiger Spieler die eine 
oder andere Verstärkung für unseren 
+REE\OLJD6ࡐ�DXKDXIHQ´�� GHU� LQ� GHU�
kommenden Runde weiterhin als 
Spielgemeinschaft von SKF und TV 
-DKQ� DQWUHWHQ� ZLUG�� 2E� LQ� GHU� HUVWHQ�
oder der zweiten Liga, das entscheidet 
sich erst Ende Juli, wenn die Anzahl der 
gemeldeten Mannschaften feststeht.

Eigentlich hätten die mageren zwei 
6LHJH�JHJHQ�2HUOHQEDFK�XQG�GLH�'-.�
Schweinfurt dank eines guten Satzver-
hältnisses für den 8. und damit dritt-
letzten und Nichtabstieg-Platz reichen 
müssen, da aber Marktsteinach das 
OHW]WH� 6SLHO� JHJHQ� $UQVWHLQ� NDPSÁRV�
verlorengegeben hat, freuen letztere 
sich über Rang 8, während wir auf 
dem vorletzten und damit möglichen 
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Genauer gesagt, in der Fußballabtei-
lung ist seit dem 5, Mai die Weiblichkeit 
auf dem Vormarsch; denn ab jetzt gibt 
es beim TV Jahn eine Frauen-Fußball-
Mannschaft.
Nach einem einjährigen Kampf um 
Trainer und Trainingsmöglichkeiten ist 
es gelungen, eine Frauen-Mannschaft 
zusammen zu stellen. Und erfreulicher 
Weise können wir uns vor Trainern 
kaum retten.

Begonnen hat alles mit den ältesten 
Mädchen (18 Jahre und aufwärts) aus 
der Sport-Freizeitgruppe der Turnab-
teilung, die außer Turnen an Geräten 
zwischendurch auch mal was anderes 
machen wollten, z.B. Fußball spielen.

Und so hat alles begonnen.
Ruck, zuck, hat es sich herumgespro-
chen, beim Jahn nehmen die Mädels 
das Ruder in die Hand und zeigen mal, 
was Fußball wirklich ist. Nein, natürlich 

Aufgepasst, beim JAHN wird‘s weiblich

müssen wir es erst mal richtig lernen. 
Aber, so weit, so gut, im Moment sind 
wir schon bei sage und schreibe 18 
Mädchen im Alter von 14 bis 22 Jah-
ren, die zahlreich zum Training am 
Donnerstag ab 19 Uhr auf dem Jahn-
Platz erscheinen. Tendenz steigend 
(hoffentlich länger).
Unsere Trainer Fabian Warmuth und 
Fabian Lang sind nicht nur schnucke-
lig anzuschauen, sondern haben auch 
ein Händchen für die Mädels und dazu 
haben sie auch noch im Fußball was 
auf dem Kasten. Also Jungs, ran an 
den Feind.

Wie es im Frauenfußball bei der WM 
ausging, entnahmt Ihr aus den Medi-
en und wie es beim Jahn weitergeht, 
könnt Ihr im nächsten JAHN-Aktuell 
nachlesen.

Es grüßt mit sportlichem Gruß aus der 
Turnabteilung Eure Elke Büttel-Wirth.

Wie populär Frauen-Fußball bei uns bereits ist zeigen auch die beiden Brief-
marken der Deutschen Post zur Weltmeisterschaft 2011.

Abstiegsplatz 9 gelandet sind – är-
gerlich, aber wenn man natürlich im 
entscheidenden Moment gegen das 
absolute Schlusslicht Wülfershausen 
verliert, trotz allem auch selbst schuld.

Lassen wir uns also überraschen, was 
die kommenden Wochen an spannen-
den Entscheidungen bringen.
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Was ist eine“Mailbahn“?

Eine nicht einfache Frage erfordert 
auch eine nicht einfache Antwort.
Eine Mailbahn ist eine Spielbahn für 
des Wettkampfspiel Baille Meille(frz.) 
oder Pall Mall (engl.). Bei diesem Spiel 
geht es darum, eine Holzkugel mit ei-
nem hammerähnlichem Schläger eine
längere Strecke vorwärts zu treiben 
- ähnlich dem Kricket. Da sich nicht 
jedermann eine solche Strecke oder 
Spielbahn zulegen konnte, war dies 
nur einigen höheren Herrschaften vor-
behalten.

Dieses Spiel wird heute nicht mehr 
betrieben, aber einige Straßennamen 
erinnern noch daran, wie die Pall 
Mall in London oder die Palmaille in 
Hamburg-Altona. Außerdem gibt es 
diese Spielbahnen ja heute noch in 
den Schlossparks wie z.B. in Dresden-
Pillnitz, Bayreuth oder Ansbach. Die 
neueste wiederaufgebaute, bzw. neu 

Eine Frage am Rande
DQJHSÁDQ]WH�� $QODJH� ÀQGHW� VLFK� DP�
linken Mainufer in Himmelkron.

Richtig auf die Frage vom letzten 
JAHN-Aktuell sind also die Antworten 
a und c.
,P�QDFKVWHKHQGHQ�%LOG�GLH0ࡐ�DLOEDKQ´�
vom Hofgarten in Ansbach.

Und die neue Frage:

:DV�LVWࡐ�+RUQXVV´"

a)  Baum- oder Strauch-Frucht
b)  Europäische Wespenart
c)  Sport-Spielgerät
d) Besonderes Fleischstück von
 Schwein oder Kalb

Na, wer knackt diese Kopfnuss?
Die Redaktion wünscht jedenfalls viel 
Spaß beim Raten oder Knobeln.

Foto:
G, Schöbel
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Einen guten Sportler erkennt man an 
seinem Sieg. Einen großen Sportler 
erkennt man in seiner Niederlage.
Quelle : Von Thomas

_____________________

Medizinisch gesehen ist Schwimmen 
gegen den Strom gesünder.

Prof. Dr. med. Gerhard Uhlenbruck, (*1929), deut-
scher Immunbiologe und Aphoristiker

_____________________

Eine Mannschaft wird durch die 
Handschrift des Trainers geprägt. 
Manchmal schreibt er undeutlich.
© Martina Wichor, (*1954), Werbekauffrau/Idee - 
und Projektentwicklung

_____________________

Paradox: Je mehr man beim Laufen 
an Gewicht verliert, um so schwerer 
werden die Beine.
© Prof. Dr. med. Gerhard Uhlenbruck, (*1929), deut-
scher Immunbiologe und Aphoristiker

_____________________

Seit uns der gute alte Dauerlauf als 
Jogging verkauft wurde, sind wir 
ganz schön ins Schwitzen gekom-
men.
Erwin Koch, (*1932), deutscher Aphoristiker

_____________________

Slogan-Vorschlag für Senioren-
Sportgruppe: Turne statt Urne!
Karl Heinz Karius, (*1935), Urheber, Mensch und 
Werbeberater - Quelle : »Mousse á la carte«

_____________________

Und zum Schluss: Allerlei sportliche Weisheiten ...
Man kann gegen das Laufen sagen, 
was man will, aber es laufen sich 
noch immer mehr Kranke gesund 
als Gesunde krank.
© Prof. Dr. med. Gerhard Uhlenbruck, (*1929), deut-
scher Immunbiologe und Aphoristiker
Quelle : »Kaffeesätze«

_____________________

Ein Schwimmtrainer tröstend am 
(QGH� GHU� 6DLVRQ�� �8QVHUHࡐ 0DQQ-
schaft hat zwar nirgends gewonnen, 
DEHU�HV�LVW�DXFK�NHLQHU�HUWUXQNHQ�´

_____________________

Schweiß sind die Tränen der Mus-
keln.
Jens Gabriel

_____________________

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
kürzt die öde Zeit,

und er schützt uns durch Vereine
vor der Einsamkeit.

Joachim Ringelnatz, (1883 - 1934)
_____________________

Ein Freizeitsportler ist ein Mensch, 
der stundenlang seinen Körper 
stählen kann, der aber sein Auto 
im Halteverbot direkt neben dem 
Sportplatz abstellen muss, weil er 
zu schwach ist, um bis zum näch-
sten Parkplatz zu laufen.
© Detlev Fleischhammel, (*1952), deutscher Theo-
loge

Mach mit,
Frauen-Fußbal l beim TV-Jahn


